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Wechselwirkungen

Thomas Pulver, Dipl. Architekt ETH BSA SIA

Im Zentrum unseres architektonischen Interesses stehen 
Fragen der kontextuellen Verankerung sowie der spezifischen

Formfindung. Die vielfältigen Wechselwirkungen zwischen

 physischem, gesellschaftlichem und kulturellem Kontext und dem
Programm werden in Bezug auf ihr räumliches Potenzial  aus -

gelotet. Bilder, ob architektonischen Ursprungs oder nicht,
prägen als entwerferische Vehikel den Entwicklungsprozess 

und die Inszenierung eines Projektes mit. Die Suche nach der
Form, die auf synthetisierende Weise den mannigfaltigen

Anforderungen gerecht zu werden vermag, wird durch unsere ex-
plizite Auffassung geprägt, dass sich räumliche Qualitäten

erst über die Bewegung im Raum und die daraus resultierende
Dramaturgie entwickeln und erfahren lassen. 

Nach dem ETH-Studium und Tätigkeiten im Ausland gründeten
Marco Graber und Thomas Pulver 1992 das eigene Architekturbüro,
in dem heute 40 bis 50 Mitarbeiter/-innen mehrheitlich  komplexe
architektonische und städtebauliche Projekte und Wettbewerbe

in der ganzen Schweiz bearbeiten. Beide lehrten und forschten
an verschiedenen Architekturschulen, 2006 bis 2008 führten 

sie einen Gastlehrstuhl für Entwurf an der ETH. 
(www.graberpulver.ch)

Bild: Petersburg, Eremitage, 1931 (Boris Ignatovitch)


